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Kulturbeirat | Schillerplatz 1-2 | 65185 Wiesbaden

Beginn Anschrift

Den Mitgliedern des Kulturbeirats
Den Fraktionen z. K.
Dem Magistrat z. K.

Wiesbaden, 11.12.2025

Protokoll

über die 54. öffentliche Sitzung des Kulturbeirats (3. Wahlzeit)
am Dienstag, 25. November 2025, 18 Uhr,

im Bürgersaal der Hochschule Fresenius, Wiesbaden

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr / Sitzungsende: 20:10 Uhr
Teilnehmende: (s. Anwesenheitsliste S. 4)

Tagesordnung

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnug
Der Vorsitzende des Kulturbeirats, Herr Dr. Helmut Müller, eröffnet die Beiratssitzung und begrüßt die 
Beiratsmitglieder, insbesondere das neue Mitglied Tatjana Schneider, Sandra Düsterhus (Gast) und 
Thomas Schreier aus dem Dezernat III für Finanzen, Schule und Kultur, Jörg-Uwe Funk, 
Kulturamtsleitung, sowie die anwesenden Bürgerinnen und Bürger und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 28. Oktober 2025
Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Einwände und wird so wie vorgelegt einstimmig 
genehmigt.

3. Bericht des Vorstands und der Geschäftsstelle

- Sachstand zur Kulturbeirats-Wahl 2026
Der Vorsitzende berichtet, dass die Entscheidung zur Online-Wahl vertagt worden ist, weil der 
Ausschuss für Schule, Kultur und Städtepartneschaften noch Prüfbedarf zur “Online-Wahl vor 
Ort” in den Ortsverwaltungen hatte. Des Weiteren müsse für die an-
stehende Kulturbeiratswahl nächstes Jahr aufgrund der fehlenden Personalressourcen in der 
Geschäftsstelle Arbeit extern vergeben werden, da die personellen Ressourcen aufgrund der 
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Stellenvakanz in der Geschäftsstelle nicht ausreichen, um parallel den Sitzungsbetrieb 
aufrechtzuerhalten und dem Auftrag zur Öffentlichkeitsarbeit für die Kulturbeiratswahl gerecht 
zu werden. Dafür gehe man davon aus, Sachmittel für Personalausgaben aufwenden zu 
können. Janne Muth geht kurz auf den vorgelegten Zeitplan ein. Start ist März 2026 nach der 
Kommunalwahl.

- Jahresplanung 2026. Der Vorsitzende bittet die Anwesenden um Vorschläge (Projekte, Gäste, 
einzureichen bei der Geschäftsstelle).

- Sachstand zur Vergabe Werbenutzungskonzession. Herr Funk informiert, dass sich seit der letzten 
Beiratssitzung nicht Neues ereignet hat. Es wird erst im Januar 2026 mit der Deutschen 
Plakatwerbung Koblenz ein Gespräch geben, und danach wird er  berichten. Der TOP wird noch 
einmal aufgerufen.

- Netzwerktreffen “Kulturelle Bildung” am 18. November 2025. Herr Dr. Müller berichtet über sehr 
großes Interesse und gute Gespräche (Erfahrungsaustausch, Projektideen).

- Gesprächsrunde “Neue Musik” am 5. November 2025. Ziel ist es, über punktuelle Veranstaltungen 
hinauszukommen.

- Proberaum Marleen. Nach Auskunft von Jörg-Uwe Funk hat der Betreiber des Einkaufszentrums den 
Nutzungsvertrag für die Räumlichkeiten im Lilien-Carré kurzfristig (und überraschend) gekündigt. Die 
Kündigungsfrist war ein Monat. Das Kulturamt ist auf der Suche nach Ersatz, um das Angebot an 
einem Ort wieder aufzubauen. 

4. Sachstand kuenstlerhaus43

Susanne Müller schildert in einer mündlich vorgetragenen Stellungnahme den Weg des freien Theaters 
von dem städtischen Vorhaben eines Ausbaus der Oberen Webergasse 43 zur Interimslösung im 
Palasthotel über die Absage des Ausbaus, das Nichtzustandekommen von Anmietungen in der 
ehemaligen Hypovereinsbank, der Nichterhöhung des Zuschusses für die Anmietung eines Angebots in 
der Goldgasse und dem jetzt zu enden drohenden Mietvertrag in der eigentlichen Interimslösung im 
Palasthotel. Das Theater stünde vor dem Aus, wenn sich nicht sehr bald eine neue finanzierbare 
Spielstätte auftue.

Herr Dr. Müller teilt mit, dass Frau Dr. Becher, Dezernat für Soziales, Bildung und Wohnen, ihn in 
Kenntnis gesetzt hat, dass die GeWeGe als Vermieterin gegenüber dem kuenstler-haus43 vom 
Sonderkündigungsrecht zurücktritt, d.h. dass das Mietverhältnis unverändert bis 31. August 2026 
fortgeführt wird.

Beschluss Nr. 0070

Der Kulturbeirat nimmt die Stellungnahme von Susanne Müller zur Kenntnis und beschließt, einen 
Appell an die Stadtverordneten zu richten, der zwei Sachverhalte ausführt:
- Die Stadtverordneten sollen im Hinblick auf die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung die 

Nichterhöhung des Zuschusses für das kuenstlerhaus43 im Jahr 2026 überdenken.
- Der Mietvertrag des Theaters soll mindestens bis zum Ende der Spielzeit 2026/27 verlängert 

werden.
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5. World Design Capital 2026 –– Vorstellung des Leuchtturm-Projekts im ehemaligen Sportscheck 
“VERHANDELN UND VERWANDELN: Evolving spaces –– Lebensräume gemeinsam weiterentwickeln” 
(Sabine Philipp und Sandra Düsterhus, POINT.Architektur)

Sabine Philipp und Sandra Düsterhus präsentieren VERHANDELN UND VERWANDELN:
Evolving spaces –– Lebensräume gemeinsam weiterentwickeln –– Transformation Sport-
scheck zum Vierten Ort.

Sabine Philipp bittet um Mitteilung von Projekten, die an „Evolving Spaces“ teilnehmen wollen. Dies sei 
auch für Einrichtungen und Personen möglich, die nicht im Rahmen des World Design Capital 2026 
eingebunden sind.

6. Sitzungsvorlagen

6.1. 25-V-41-0024 Verlängerung des Betrauungsaktes zugunsten des Kulturzentrums Schlachthof 
Wiesbaden e.V.
Der Kulturbeirat nimmt die Vorlage zur Kenntnis.

  
6.2. 25-V-41-0025 Troncmittel Kultur 2025, Teil 2
Der Kulturbeirat nimmt die Vorlage zur Kenntnis.

6.3. 25-V-41-0029 Schiedsvereinbarung für Verfahren von NS-Raubgut
  Der Kulturbeirat nimmt die Vorlage zur Kenntnis.

6.4. 25-K-37-0002 Kulturaustausch mit Partnerstädten –– Bericht des Magistrats
Man ist sich einig, die Städtepartnerschaftsvereine zu einer gesonderten Tagesveranstaltung 
einzuladen, damit insbesondere die Kulturinstitutionen sich besser kennenlernen bzw. austauschen 
können. Der Kulturbeirat nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 

7. Verschiedenes

7.1. Reallabor KulturCampus. Gerhard Schulz berichtet, dass das von der Stadt Wiesbaden und dem 
Land Hessen geförderte Projekt momentan noch nicht ausgeführt werden kann, weil ein Mietvertrag mit 
der Volksbank nicht zustandekomme. 

7.2. Kulturinfobox. Es wird um Evaluierung gebeten. Michael Eibes wird zur nächsten Sitzung im Januar 
2026 eingeladen, um darüber zu berichten.

gez. Janne Muth
komm. Leitung Geschäftsstelle Kulturbeirat

54. öffentliche Sitzung des Kultubeirats (3. Wahlzeit)
am Dienstag,, 25. November 2025, 18 Uhr,

im Bürgersaal der Hochschule Fresenius, Wiesbaden
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Anwesenheitsliste

Baumgart-Pietsch Anja E Müller Susanne X
Bohrer Hartmut X Nehrbaß Helmut X
Dewald Christina X Pfeiffer Alexander X
Dreyfürst, Dr. Stephanie E Philipp Sabine X
Enders Gabriele Rhiemeier Dorothée E
Engels Kim X Roscher Britta E
Fellinghauer Dirk X Schneider Tatjana X
Grab Titus X Schulz Gerhard X
Hartmann Dorothea E Seipel-Rotter Hendrik X
Henning, Dr. Andreas X Tobschall Joachim X
Jacobs: bis 19:15 Uhr (TOP 5) Nicolas X Waldschütz, Prof. Jörg X
Müller Fabienne E Wink Andrea X
Müller, Dr. Helmut X

Stadtrat Dr. Schmehl Hendrik E GS Kulturbeirat: Muth Janne X
AL 41: Funk Jörg-Uwe X GS Kulturbeirat: Krätschmer Gabriele X
Dezernat III: Schreier Thomas X

Gast
Düsterhus Sandra X
POINT.Architektur, Darmstadt


